
Ulrich & Harald Röker

Europe - Germany

FFFrANKEN 1
Nördlicher Frankenjura

Band 1 Band 1  Volume 1

Kletterführer • Kletterführer • Guidebook 



Wichtige Telefonnummern
Notruf (Feuerwehr): 112 (Festnetz und Handy)
Polizei: 110 (Festnetz und Handy)
Polizei oder Feuerwehr leiten Notrufe an die nächste Rettungsleitstelle weiter.
Rettungsleitstellen: 19 222 Für Anrufer vom Handy aus muss zwingend 
die jeweilige Ortsvorwahl mitgewählt werden: 
Bayreuth: +49 (0) 9 21 / 19 222
Bamberg: +49 (0) 9 51 / 19 222
Forchheim: +49 (0) 91 91 / 19 222
Nürnberg: +49 (0) 9 11 / 19 222
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Important phone numbers
Emergency (Firefighters): 112 (Normal tel. network and cell phone)
Police: 110 (Normal telephone network and cell phone)
Police or Firefighters transmit emergency calls to the next rescue centre. 
Rescue centres: 19222 If you are calling from a cell phone you have to 
dial additionally the area code of the respective village:
Bayreuth: +49 (0) 9 21 / 19 222
Bamberg: +49 (0) 9 51 / 19 222
Forchheim:  +49 (0) 91 91 / 19 222
Nürnberg: +49 (0) 9 11 / 19 222
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Achtung!
Klettern ist ein potenziell gefährlicher Sport. Die persönliche 
Sicherheit sollte von keinen Angaben in diesem Buch abhängig 
gemacht werden. Autoren und Herausgeber können für die 
Richtigkeit der Angaben in diesem Buch nicht garantieren, dazu 
gehören auch Topos, Beschreibung der Routen, Zugangsinforma-
tionen sowie Schwierigkeitsbewertungen und Wandhöhen.
Jegliche Haftung für die Richtigkeit der Angaben in diesem 
Buch wird abgelehnt. Klettern erfolgt vollständig auf eigene 
Verantwortung.

Warning!
Climbing is inherently dangerous. You should not depend or rely 
on any information gleaned from this book for your personal 
safety. The authors and publisher cannot assure the accuracy 
of any of the information in this book, including topos, route 
descriptions, access information, difficulty ratings and heights 
of the walls.
There are no warranties, whether expressed or implied, that this 
guidebook is accurate or that the information included in it is reli-
able. You are climbing entirely at your own risk.
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Fels-Infotabellen mit Routenstatistik
+ Wandhöhe
+ Ausrichtung
+ Zugangszeit
+ Vegetation am Wandfuß
+ Kinderfreundlichkeit
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Auswahlfelsen in roter Farbe

Detaillierte Übersichtskarte
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83.9   Heinr ichsgrot te  *** 12

Zugang
Von Gößweinstein über Leutzdorf Richtung Morschreuth. Rechts 
ab Richtung Burggaillenreuth, kurz vor Ortsbeginn, am Ende 
eines Waldstücks, befindet sich links der Straße beim dorti-
gen Sportplatz ein kleiner Parkplatz, hier parken. Die Straße 
überqueren, kurz nach rechts und gleich wieder links auf einen 
Feldweg, der auf den Wald zuführt. Am Waldrand nach links 
bis zu einem geschotterten Forstweg. Auf diesem 90 m nach 
rechts und an der Kreuzung geradeaus („Esperhöhle, Leutzdorf“) 
350 m bergab. Kurz nach Beginn einer Wiese führt auf der lin-
ken Seite ein Waldweg den Berg hinab der sich gleich zu Beginn 
gabelt. Links haltend, dem schmaler werdenden Pfad mehrere 
hundert Meter bergab folgen. Nach 
einer Engstelle und einem leichten Knick 
nach links, zweigt kurz darauf links eine 
Pfadspur zur vorderen Wand ab. Ent-
lang der ersten Wand führt ein Weg zu 
den beiden anderen Hauptwänden.

Allgemeines
Zumeist leicht abdrängende, ausdau-
ernde Lochklettereien in festem Fels. 
Die ganz rechte Wand hängt stark 
über, hat aber teilweise splittriges 
Gestein. Achtung beim Ablassen! Rou-
tenlängen 40 m und mehr. Gesperrt 
vom 01.02.-31.07.

Getting there
From Gößweinstein via Leutzdorf towards Morschreuth. At the next 
junction turn right towards Burggaillenreuth. At the village entrance 
there is a small parking area in front of a sports field, park there. 
Cross the road, turn right and immediately turn left again and fol-
low a field path towards the forest. At the edge of the forest turn 
left on a small trail which leads along the edge of the forest to a 
gravel-road. Turn right there and at a crossing continue straight on 
(“Esperhöhle, Leutzdorf”) for another 350 m. The descending road 
reaches a meadow now. A few metres further turn to the left on a 
trail 20 m to a fork in the path. Take the left narrowing path downhill 
for several hundred metres. When you leave a small canyon and the 

trail tends to the left, a vague trail 
turns to the left which leads directly 
to the left end of the Heinrichsgrotte. 
For the other cliffs traverse along 
the wall to the right.

General Information
Slightly overhanging endurance 
wall climbs in solid, pocketed rock. 
The very right wall is very overhang-
ing with in some parts fragile rock. 
Attention when you rappel down! 
Some routes are longer than 40 m! 
Climbing prohibited 01.02.-31.07.
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1 Mein Wort zum Sonntag  7 + S. Löw 00
2 Für Göre  7
3 Gretchenfrage  8 U. Kürzdörfer 08
4 Hinterstoisser Ged.-Weg  6 -
5 Finish  8 + S. Löw 92

6 Flottes Lottchen  7 +
7 250 Freunde  8 + S. Löw 96
8 Portal  9 - S. Löw 97
9 Caress of steel  10 + A. Adler 91

10 Papi in Form  9 - S. Löw 92
11 Schnullerbacke  8
12 R12  8
13 Abgespaced  8
14 Fakir  8
15 Variante  7 +

9 - Heinrichsgrotte

P N49°46’29,9’’ O11°17’09,2’’

Besonders lohnend für 
8. Schwierigkeitsgrad

Auswahlfels (roter Kopfbalken)

Lohnende Route an diesem Fels
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3.14   F inger  Got tes   **
N49°46’27,0’’ O11°18’31,1’’

16

Zugang von unten
Von Behringersmühle nach Sachsenmühle, 
hier links ab Richtung Gößweinstein. Sofort 
nach überqueren der Bahngleise rechts 
ab und nach 30 m parken. Dem Forstweg 
entlang der Wiesent folgen, bis nach 700 m 
links in einem spitzen Winkel ein breiter 
Forstweg mündet, der steil nach links den 
Berg hochführt. Hier weiter geradeaus 
und nach 350 m (rechts an der Bahnlinie 
ist hier ein weißer Markierstein mit der 
Aufschrift 27|2, sowie ein Andreaskreuz 
für einen kreuzenden Wiesenweg) auf 
sehr schwachen Trittspuren eine Böschung 
hoch, schräg links aufwärts 80 m zur Fritz 
Teifel Ged.-Wand. Am Wandfuß nach 
rechts, durch einen Durchschlupf hindurch 
und auf der anderen Seite links steil den 
Berg hinauf und oben etwas rechts haltend 
zur unteren Wand. Zur oberen Wand noch 
etwas weiter nach rechts und über ein Fixseil 
hochklettern.

Zugang 2 von oben
Von Gößweinstein über Leutzdorf Rich-
tung Morschreuth. Rechts ab Richtung 
Burggaillenreuth, kurz vor Ortsbeginn, am 
Ende eines Waldstücks, befindet sich links 
der Straße beim dortigen Sportplatz ein 
kleiner Parkplatz, hier parken. Die Straße 
überqueren, kurz nach rechts und gleich 
wieder links auf einen Feldweg, der auf den 
Wald zuführt. Am Waldrand nach links bis 
zu einem geschotterten Forstweg. Auf die-
sem 90 m nach rechts und an der Kreuzung 
geradeaus („Esperhöhle, Leutzdorf“) 350 m 
bergab. Kurz nach Beginn einer Wiese führt 
auf der linken Seite ein Waldweg den Berg 
hinab der sich gleich zu Beginn gabelt. Links 
haltend, dem schmaler werdenden Pfad 
mehrere hundert Meter bergab folgen. 
Nach einer Engstelle erreicht man einen 
leichten Knick nach links. Hier rechts ab auf 
einen Pfad der direkt zum Wandfuß führt.

Links unten
33 m, NW
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1 Drei Kreuze  8 - S. Löw 12
2 Im Namen des Herrn (33m!)  8 S. Löw 06
3 Wir sind die Besten  8 +
4 Danke für Nichts  8 S. Löw 06

5 6 7 9
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Allgemeines
Der untere Sektor bietet steile, sehr lange 
und kleingriffige Wandklettereien. Der 
obere Sektor, der nur über ein Fixseil 
erreicht werden kann, bietet dagegen 
eher überhängende, großgriffigere aber 
dafür athletische Routen.

P N49°46’29,9’’ O11°17’09,2’’P N49°46’28,0’’ O11°18’30,0’’

Zugang von oben
Access from above

Zugang von unten
Access from below

14 - Finger Gottes

Detaillierte Karte
für Zugang

Kunstvolle, plastische Topos


